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SGSA, Postfach 4009, 39015 Magdeburg

An die

1. Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses des SGSA

2. nachrichtlich:
a) Mitglieder des Geschäftsführenden Präsidiums

b) stellvertretenden Ausschussmitglieder

Landesgeschäftsstelle

Sternstraße 3

39104 Magdeburg

( (0391) 5924-300

Fax: (0391) 5924-444

E-Mail: post@sgsa.komsanet.de

Bank: Stadtsparkasse Magdeburg

BLZ:81053272 Kto.:36002900

Auskunft erteilt: Frau Hanisch
Durchwahl: (0391) 5924-370
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom
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Datum

3. Herrn Liebenehm (zu TOP 2 ohne Anlagen)

4. Frau Pankrath (zu TOP 3 und 5 ohne Anlagen)
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28.08.2002

23. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des SGSA am 02.10.2002

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur 23. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt am

Mittwoch, dem 2. Oktober 2002, 10:00 Uhr,

in der Landesgeschäftsstelle, Sternstraße 3

(Großer Besprechungsraum, Zimmer 202), Magdeburg,

laden wir Sie auch im Namen der Vorsitzenden des Ausschusses herzlich ein.

Wir bitten Sie, die Landesgeschäftsstelle und Ihre Vertreterin/Ihren Vertreter zu benachrichtigen, wenn Sie nicht teilnehmen können.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 22. Sitzung am 03.04.2002

2. Haushalt des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt 2003

3. Reform des Gemeindehaushaltsrechts

4. Kommunalfinanzen 2002/2003

· Finanzstrukturkommission

· „Seitz-Gutachten“ (Benchmarking-Report Sachsen-Anhalt öffentliche Aufgabenerfüllung im Ländervergleich)

· Gemeindefinanzreform (Bund)

5. Allgemeine Gebührenordnung des Landes Sachsen-Anhalts (AllGO LSA)

6. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen

Das Präsidium des Städte- und Gemeindebundes wird in seiner Sitzung am 07.10.2002 den Verbandshaushalt des SGSA für 2003 beraten. Abschließend wird die Kreisvorstandskonferenz über den Verbandshaushalt beschließen. Der Haushalts- und Finanzausschuss wird gebeten, eine Empfehlung auszusprechen. Der Vorbericht zu TOP 2 wird Ihnen rechtzeitig vor der Sitzung übersandt.

Zu TOP 3 hat sich die Stadt Bitterfeld bereit erklärt, über das „Modellprojekt DOPPIK“, das sie in Abstimmung mit dem Innenministerium durchführt, zu berichten.

Das Land Sachsen-Anhalt wird in den nächsten Tagen eine Finanzstrukturkommission einrichten, in der Vertreter der Kommunalen Spitzenverbände beteiligt sind. Nach der konstituierenden Sitzung am 29.08.02 kann Näheres mitgeteilt werden.

Der Benchmarkingreport Sachsen-Anhalt „Öffentliche Aufgabenerfüllung im Ländervergleich“ (s. z.B. Pressemitteilung des MF vom 07.08.02 Nr. 31/02 sowie Presseberichterstattung seit Anfang August 2002) wird in nächster Zeit nicht nur das Land Sachsen-Anhalt sondern auch die Kommunen beschäftigen. Die Kommunen werden sich mit den Aussagen des Gutachtens zu überhöhten Personalbeständen und zu hohen laufenden Ausgaben in vielen Bereichen auseinandersetzen müssen. Der Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt wird dieses Gutachten von Herrn Prof. Seitz, erarbeitet im Auftrag des Finanzministeriums des Landes Sachsen-Anhalt, in seinen Gremien behandeln. Als Anlage erhalten Sie zur Vorbereitung auf TOP 4 ein Exemplar des Gutachtens.

Die Kommission zur Reform der Gemeindefinanzen (auf Bundesebene) hat sich konstituiert. Wir haben darüber mehrfach in den Kommunalnachrichten berichtet (zuletzt KNSA-Beitrag Nr. 460/2002 v. 02.08.02). Vom Deutschen Städte- und Gemeindebund (DStGB) haben wir einen Vorschlag für eine modernisierte Gewerbesteuer des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen erhalten (Stand: 10.07.02), den Sie als Anlage zur Vorbereitung auf TOP 4 erhalten. 

Das Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt hat uns den Entwurf einer Neufassung der allgemeinen Gebührenordnung des Landes Sachsen-Anhalt (AllGO LSA) übersandt. Wir haben die Gelegenheit, bis zum 10.10.2002 dazu Stellung zu nehmen. Als Anlage erhalten Sie zur Vorbereitung auf TOP 5 den Entwurf. Wir bitten Sie, zu diesem Entwurf auch gern bereits vor der Sitzung am 02.10.02 uns gegenüber schriftlich Stellung zu nehmen, damit wir Ihre Hinweise und Anregungen in unsere Stellungnahme gegenüber dem Finanzministerium aufnehmen können. Sie können Ihre Stellungnahme aber auch gern zur Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses mitbringen oder uns bitte spätestens bis zum 07.10.02 (Eingang in der Landesgeschäftsstelle) übersenden. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Kregel 

Landesgeschäftsführer

